
 

 

 

Protokoll der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung 
Donnerstag, 6. Dezember 2018, 19.30 Uhr 
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee 
 

 

Vorsitz:    Markus Gerber 

Anwesend:    65 Personen 

Entschuldigt:  Barbara Egger, Peter Kast, Linda Rickli 

Stimmberechtigt:   54 Personen 

Nicht stimmberechtigt:   11 Personen 

Stimmenzähler:    Heinz Müller, Hans Siegenthaler 

Protokoll:    Monika Schaniel 

Sitzungsdauer:    19.30 – 21.30 Uhr 

_________________________________________________________________________________ 
 
 
Traktanden 
 
1. Bauabrechnungen: 

1.1  Kirche und Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee: 
 Verbesserung der Fluchtwege aus den Sälen im Kirchgemeindehaus und aus Kirche 
 sowie Optimierung des Haupteingangs zum Kirchgemeindehaus 

1.2  Kirche Münchenbuchsee: Orgelrevision 
1.3  Kirche Münchenbuchsee: Innenrenovation 

 
2. Kirchgemeindehaus Moosseedorf: 
 Sanierungen und Anpassungen der elektrischen Installationen im grossen Saal 
 
3. Budget 2019 

3.1  Festsetzung der Abschreibungsdauer des bestehenden Verwaltungsvermögens per 
31.12.2018 

3.2  Genehmigung Budget 2019 
 
4. Informationen aus dem Kirchgemeinderat und Pfarrteam 

4.1 Bestattungskultur 
4.2 Brandschutzsituation Kirche Moosseedorf 

 
5. Informationen aus der Synode 
 
6. Wahl neuer Präsident Kirchgemeinderat; Matthias Hügli, Ersatzwahl für Walter Gygax 
 
7. Verschiedenes 
 
8. Verabschiedungen und Begrüssungen 

_________________________________________________________________________________ 



KGV 06.12.2018                 2 

Der Vorsitzende eröffnet die Versammlung und begrüsst die Anwesenden und verweist auf die Rüge-
pflicht gemäss Gemeindegesetz des Kantons Bern, Art. 49a. 
 
Die Einladung zur Versammlung wurde rechtzeitig im "Fraubrunner Anzeiger" Nr. 44 vom 02.11.2018 
publiziert, die Unterlagen lagen in beiden Kirchgemeindehäusern auf. Die Einladung war ebenfalls in 
der Dezemberausgabe der Zeitung "reformiert" und auf der Homepage www.kige.ch publiziert. 
 
Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt einstimmig die Traktandenliste. 
 
Der Kirchgemeinderat genehmigte am 20.08.2018 das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 
18.06.2018. 
_________________________________________________________________________________ 
 
 
1. Bauabrechnungen 
1.1 Kirche und Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee: 
 Verbesserung der Fluchtwege aus den Sälen im Kirchgemeindehaus und 

aus Kirche sowie Optimierung des Haupteingangs zum Kirchgemeinde-
haus 

Antrag 
Der Kirchgemeinderat hat am 29.10.2018 die Bauabrechnung geprüft und zuhanden der Kirchge-
meindeversammlung verabschiedet. Der Kirchgemeinderat beantragt der Kirchgemeindeversamm-
lung, die Bauabrechnung in der Höhe von Fr. 64‘310.00 zu genehmigen. 
 
Diskussion 
Hans-Ulrich Wegmüller erläutert die Bauabrechnung. 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
Beschluss 
Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt die Bauabrechnung in der Höhe von Fr. 64‘310.00. 
 
 
1.2 Kirche Münchenbuchsee: Orgelrevision 
Antrag 
Der Kirchgemeinderat hat am 29.10.2018 die Bauabrechnung geprüft und zuhanden der Kirchge-
meindeversammlung verabschiedet. Der Kirchgemeinderat beantragt der Kirchgemeindeversamm-
lung, die Bauabrechnung in der Höhe von Fr. 173‘131.50 zu genehmigen. 
 
Diskussion 
Hans-Ulrich Wegmüller erläutert die Bauabrechnung dieses Traktandums sowie gleichzeitig die Bau-
abrechnung des folgenden Traktandums „Kirche Münchenbuchsee: Innenrenovation“. Walter Gygax 
zeigt anhand einer Powerpoint-Präsentation die Arbeitsschritte der Innenrenovation und Orgelrevision. 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
Beschluss 
Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt die Bauabrechnung in der Höhe von Fr. 173‘131.50. 
 
 
1.3 Kirche Münchenbuchsee: Innenrenovation 
Antrag 
Der Kirchgemeinderat hat am 29.10.2018 die Bauabrechnung geprüft und zuhanden der Kirchge-
meindeversammlung verabschiedet. Der Kirchgemeinderat beantragt der Kirchgemeindeversamm-
lung, die Bauabrechnung in der Höhe von Fr. 618‘182.40 zu genehmigen. 
 
Beschluss 
Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt die Bauabrechnung in der Höhe von Fr. 618‘182.40. 
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2. Kirchgemeindehaus Moosseedorf: 
 Sanierungen und Anpassungen der elektrischen Installationen 

im grossen Saal 
Antrag 
Der Kirchgemeinderat hat am 29.10.2018 den Kredit der Sanierungen und Anpassungen der elektri-
schen Installationen im grossen Saal geprüft und zuhanden der Kirchgemeindeversammlung verab-
schiedet. Der Kirchgemeinderat beantragt der Kirchgemeindeversammlung, den Kredit in der Höhe 
von Fr. 279‘000.00 zu genehmigen. 
 
Diskussion 
Hans-Ulrich Wegmüller erläutert das vorliegende Geschäft. 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
Beschluss 
Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt den Kredit für die Sanierungen und Anpassungen der 
elektrischen Installationen im grossen Saal in der Höhe von Fr. 279‘000.00. 
 
 
3. Budget 2019 
Walter Kohler erläutert das Budget und erwähnt das neue Rechnungsmodell HRM 2 (s. nachstehend). 
Blanca Iseli erteilt anhand einer Powerpoint-Präsentation Informationen über das HRM 2 (harmonisier-
tes Rechnungsmodell) sowie das Budget 2019: 
 
Änderungen Harmonisiertes Rechnungsmodell 2 (HRM 2) 
- Umsetzungen für öffentlich-rechtliche Körperschaften 
- Ziel: Vergleichbarkeit und Transparenz 
- Annäherung Privatwirtschaft  
- Erhebung von verschiedenen Statistiken soll erleichtert werden 
- Begrifflichkeiten ändern sich etwas: Voranschlag = Budget, Laufende Rechnung = Erfolgsrech-

 nung 
- Änderung des Kontorahmens 
- Abschreibungen erfolgen neu nach Nutzungsdauer (linear nach Lebensdauer des Verwaltungs-

 vermögens) 
- Das per 31.12.2018 bestehende Verwaltungsvermögen kann innert max. 16 Jahren abge-

 schrieben werden (s. Traktandum 3.1) 
- Neu muss eine Geldflussrechnung mit 3 Komponenten (Betriebs-, Investitions- und Finanzie-

 rungstätigkeit) geführt werden. Diese wird mit den Abschlussarbeiten vom Rechnungsjahr 2019 
 relevant 

- Investitionen müssen ab einer gewissen Höhe zwingend aktiviert  werden 
- Totalrevision des Landeskirchengesetzes und Änderung des Kirchensteuergesetzes, welche 

 per 01.01.2020 in Kraft treten, wird eine zusätzliche Auswertung aus der Buchhaltung der 
 Kirchgemeinden verlangt 

- Leistungskategorien (Kultus, Bildung, Soziales, Kultur, Infrastruktur, Organisation, Finanzen und 
 Steuern) müssen aus der Buchhaltung ausgewertet werden 

 
Budget 2019 
- Aufwandüberschuss von Fr. 131'067.00 
- Steuereinnahmen sehr schwierig zu budgetieren 
- Erhöhung der Löhne bei Unterrichtspersonal 
- Münchenbuchsee: Anschaffung Falzmaschine, Mitteilungs- und Anschlagskasten vor dem Ein

 gang des Kirchgemeinhauses, Ersatz Rasen- und Wintertraktor, feste Installation Beamer 
 Kirchgemeindehaus, Netzwerk-Ersatz 

- Moosseedorf: Schrank, Sitzkissen, Festbänke, Eingangsteppich 
- Kündigung des Verwaltungsprogramms «ruf», längerfristig fällt dieser Bereich kostengünstiger 

 aus 
- Anpassungen der Beiträge Brot für alle und Mission 21 sowie neu HEKS 
- Aktivierungsgrenze von Fr. 25'000.00 
- Abschreibung des per 31.12.2018 bestehenden Verwaltungsvermögens innert 10 Jahren 

 (voraussichtlich jährlich Fr. 130'500.00) 
 



KGV 06.12.2018                 4 

Investitionsrechnung 2019 
- Anschluss an Wärmeverbund Münchenbuchsee Fr. 120'000.00 
- Sanierungsarbeiten Kirchgemeindehaus Moosseedorf Fr. 279'000.00 
 
 
3.1 Festsetzung der Abschreibungsdauer des bestehenden 
 Verwaltungsvermögens per 31.12.2018 
Antrag 
Der Kirchgemeinderat hat am 26.11.2018 die Abschreibungsdauer des bestehenden Verwaltungs-
vermögens geprüft und zuhanden der Kirchgemeindeversammlung verabschiedet. Der Kirchgemein-
derat beantragt der Kirchgemeindeversammlung, das bestehende Verwaltungsvermögen innert 10 
Jahren abzuschreiben. 
 
Beschluss 
Das per 31.12.2018 bestehende Verwaltungsvermögen wird innert 10 Jahren abgeschrieben. 
 
 
3.2 Genehmigung Budget 2019 
Antrag 
Der Kirchgemeinderat hat am 26.11.2018 das Budget und den Kirchensteuersatz genehmigt und zu-
handen der Kirchgemeindeversammlung verabschiedet. Der Kirchgemeinderat beantragt der Kirch-
gemeindeversammlung, das Budget 2019 zu genehmigen. 
 
Diskussion 
Die Frage bezüglich der Aktivierungsgrenze wird wie folgt beantwortet: Eine Ausgabe mit Investitions-
charakter über Fr. 25‘000.00 fliesst in die Investitionsrechnung. Dies ist nicht zu verwechseln mit der 
Finanzkompetenz des Kirchgemeinderates, denn daran hat nichts geändert. 
 
Beschluss 
Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt das Budget 2019 mit einem Aufwandüberschuss von  
Fr. 131‘067.00 und den Kirchensteuersatz von 0,1955. 
 
 
4. Informationen aus dem Kirchgemeinderat und Pfarrteam 
4.1 Bestattungskultur 
Daniel Lüscher informiert, dass eine Trauerfeier mit dem Sarg in der Kirche stattfinden darf. Dieser 
Entscheid wurde am „runden Tisch“ initiiert, welcher aufgrund eines Gesuchs einer Privatperson statt-
fand. Immer mehr individuelle Wünsche zeigen sich, was die Bestattungsinstitute und die Pfarrperso-
nen tangiert. Grundsätzlich müssen aber die Vorgaben eingehalten werden. Ein Trauergeleit von der 
Kirche zum Friedhof ist nicht gestattet. Die Zeiten der Bestattungen in Münchenbuchsee sind aufgrund 
eines politischen Entscheides nicht verhandelbar (11.00 Uhr nur Friedhof, 13.00 Uhr Kirche, voraus-
gehend Friedhof). Das Parkplatzproblem in Münchenbuchsee ist nach wie vor bekannt. 
 
Der heutige Ablauf, zuerst auf dem Friedhof, dann in die Kirche, hat nicht nur einen praktischen Ab-
lauf, sondern zeigt sich in unserer Kirchgemeinde auch als reformierte Tradition, dass zuerst der trau-
rige Teil, dann der Trost in der Kirche stattfindet. 
 
 
4.2 Brandschutzsituation Kirche Moosseedorf 
Hans-Ulrich Wegmüller informiert, dass die Überprüfung der Fluchtwege in einem Brandfall in der 
Kirche und im Kirchgemeindehaus Moosseedorf im Beisein des Experten der Gebäudeversicherung 
des Kantons Bern (GVB) stattgefunden hat. Als Folge davon müssen künftig zwingend die nachste-
henden Vorschriften eingehalten werden: 
 
Kirche 
Die Kirche umfasst 77 Plätze in den Kirchenbänken, sowie 20 Plätze im Chor, plus die Pfarrperson, 
der Organist und eventuell weitere Musiker. Als Fluchtweg gilt der Haupteingang, sowie der Weg nach 
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aussen via die Sakristei. In der Realität wurden bisher bei grösseren Anlässen zusätzlich ca. 20 
Klappstühle im Korridor, sowie vor der Türe zur Sakristei und im Chor aufgestellt. Die nötigen Flucht-
wege sind damit in keiner Weise mehr sichergestellt. 
 
In Zukunft gilt: 
- eine Belegung der Kirche mit max. 100 Personen 
- absolutes Freihalten des Korridors zum Haupteingang 
- absolutes Freihalten der Sakristeitüre zwischen vorderster Bankreihe und Kanzel 
- das Aufstellen von Klappstühlen ist untersagt 
 
Kirchgemeindehaus 
Im Normalfall liegt die maximale Belegung im Saal bei 256 Personen. Für diese Fälle ist die Flucht-
wegsituation mit dem Fluchtweg Südost und demjenigen durch den Saaleingang und den Windfang 
absolut ausreichend. Die maximale Personenbelegung in bestehenden Gebäuden richtet sich nach 
den vorhandenen Fluchtwegen und Türbreiten. 
 
In Zukunft gilt: 
In Einzelfällen, in denen die Belegung 300 Personen erreicht, müssen die zweitöffnenden Flügel des 
Windfangs und des Saaleingangs entriegelt werden, um damit die Fluchttürbreite zu vergrössern. 
 
Bezüglich der Belegung der Kirche bitten wir alle Besucherinnen und Besucher um Verständnis, wenn 
grössere Anlässe, wie auch Beerdigungen und Trauungen, ab sofort im Kirchgemeindehaus Moos-
seedorf stattfinden. 
 
 
5. Informationen aus der Synode 
Claudia Buhlmann berichtet aus der Wintersynode, welche am 04./05.12.2018 stattgefunden hat: 

- Neuwahlen von 2 SynodalrätInnen: Judith Pörksen und Ueli Burkhalter 
(Rücktritt Pia Grossholzer und Stefan Ramseier) 

- Genehmigung Budget 2019 von 32 Millionen Franken 
- Änderungen Kirchenordnung infolge Wechsel vom Staat zur Kirche beschlossen 
- Kenntnisnahme Finanzplan 2020 - 2023 
- Beitrag an verschiedene Projekte bewilligt: Suizidprävention „Nebelmeer“, ökumenischer Seel-

sorgedienst für Asylsuchende in Lyss, „Unfassbar“ 
- Medienpolitik: Kommunikationsstrategie intern und extern wird erarbeitet, neue Datenschutzbe-

stimmungen werden berücksichtigt, finanzielle Unterstützung „Reformierte Medien“ trotz Austritt 
auf Ende 2018 wird beschlossen bis zum Wiedereintritt und damit verbundenen Beitragszah-
lungen 

- Die „Vision 21“ wird die Agenda der nächsten Jahre bestimmen 
- Das Projekt „Konfbibeln“ wird von der Synode abgelehnt 
 
 
6. Wahl neuer Präsident Kirchgemeinderat; 

 Matthias Hügli, Ersatzwahl für Walter Gygax 
Antrag 
Der Kirchgemeinderat hat am 20.08.2018 das Gespräch mit Matthias Hügli geführt und schlägt ein-
stimmig der Kirchgemeindeversammlung Matthias Hügli zur Wahl vor. 
 
Diskussion 
Matthias Hügli stellt sich vor. 
 
 
Beschluss 
Die Kirchgemeindeversammlung wählt Matthias Hügli als Präsident des Kirchgemeinderates per 
01.01.2019. 
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7. Verschiedenes 
7.1 Pfarrer Alfred Ficker 
 Pfr. Alfred Ficker, ehemaliger Pfarrer in Münchenbuchsee, ist am 22.11.2018 im Alter von 87 
 Jahren gestorben. Wohnhaft zuletzt in Worb. 
 
7.2 Kirchenchor 

Karl Widmer, Präsident des Kirchenchors, bedankt sich für die gute Zusammenarbeit, die Innen-
renovation der Kirche mit neuer Beleuchtung und die finanzielle Unterstützung des Chores. 

 
7.3 Nächste Kirchgemeindeversammlung 
 Die nächste Kirchgemeindeversammlung findet am Montag, 17. Juni 2019, 19.30 Uhr, statt. 
 
 
8. Verabschiedungen und Begrüssungen 
8.1 Begrüssungen 

Markus Gerber begrüsst als Synodale ab 01.07.2018 Claudia Buhlmann und Monika Müller und 
wünscht ihnen gutes Gelingen und Freude bei ihren neuen Tätigkeiten. 

 
8.2 Verabschiedungen 
 Markus Gerber verabschiedet mit einem grossen Dank für ihr Engagement: 

 Barbara Egger, Stv. Sigristin in Moosseedorf 
 Sonja Gerber, Pfarrerin in Münchenbuchsee 
 Walter Gygax, Präsident Kirchgemeinderat 
 Alfred Zürcher, Mitglied Baukommission 
 

Rosemarie Studer und Daniel Lüscher verabschieden Walter Gygax mit lobenden Worten und 
laden alle Anwesenden für die Verabschiedung im Gottesdienst vom kommenden Sonntag in 
der Kirche Münchenbuchsee, mit anschliessendem Mittagessen im Kirchgemeindehaus, ein. 

 
 
 
 
Für das Protokoll    Präsident der Kirchgemeindeversammlung 
 
 
 
 
Monika Schaniel    Markus Gerber 


